
Zehn Jahre lang träumten sie davon, und im letZten Juni haben sie ihren traum endlich ver-
wirklicht: mit dem solar-abo von YounergY haben carlos und eliane capdevila (47 und 43 
Jahre) 17 photovoltaik-module auf dem dach ihrer villa in cordast (fr) installieren lassen.

EnergieSchweiz: Herr Capdevi-

la, warum haben Sie beschlos-

sen, zu Solarstrom zu wechseln? 

wir wollten vor allem energetisch 

unabhängig werden. es war in 

meinen augen auch sehr wichtig, 

genau zu wissen, woher der strom 

kommt, den wir verbrauchen. die 

sonne ist eine unerschöpfliche 

energiequelle, die sich mit den 

neuen technologien viel leichter 

nutzen lässt.

Nach dem Kauf Ihres Einfamili-

enhauses haben Sie jedoch 

noch zehn Jahre gewartet, bis 

Sie den Schritt gemacht haben. 

Was war der Auslöser? letztes 

Jahr habe ich vom solar-abo-sys-

tem von Younergy gehört. diese 

gesellschaft kümmert sich um alles: 

analyse des energiepotenzials des 

dachs, abwicklung administrativer 

abläufe, installation der module 

usw. damit gewinnt man enorm viel 

Zeit und erspart sich scherereien. 

hinzu kommt, dass man kein start-

kapital einbringen muss. der kunde 

bezahlt vierteljährlich je nach strom-

produktion der anlage. dieses 

konzept war auf meine bedürfnisse 

zugeschnitten, also legte ich los!

Mehrere Personen in Ihrem 

Umfeld waren begeistert von 

Ihrer Erfahrung und haben 

beschlossen, Ihrem Beispiel zu 

folgen… Ja, denn mit dem solar-

abo-system können mehrere der 

grossen hürden umgangen 

werden, welche die leute in der 

regel zögern lassen. neben dem 

Zeitgewinn und dem umstand, dass 

man über kein startkapital verfügen 

muss, ist auch die vertraglich vorge-

sehene möglichkeit zu nennen, 

Younergy die solaranlage nach 20 

Jahren miete abzukaufen.

Sonnenenergie entdecken
Solaranlage der Familie Capdevila

inbetriebnahme: Juni 2016

Objekt Kosten (CHF)

monatsabonnement 65

einsparung auf dem aus dem netz
bezogenen strom (pro moonat) 20–28

einnahmen aus der netzeinspeisung
(pro monat) 25–35

Monatliche Nettokosten 2–20

Schlüsselfertige Photovoltaik-Solaranlage

nennleistung 4,25 kwp

kosten 0,209 chf / kwh

anzahl solarpanels 17

fläche 27 m2

Der Installateur ist ein «Solarprofi®»!

Die Photovoltaikanlage auf dem Dach der Familie Capdevila.Die Familie Capdevila

«ArBEItENDE 
MENSCHEN MIt 
KINDErN HABEN 

KEINE ZEIt, 
ANgEBOtE ZU 
vErglEICHEN 
UND SICH UM 

ADMINIStrAtIvE 
AUFgABEN ZU 
KüMMErN.»
Carlos Capdevila

http://www.solarprofis.ch/die-solarprofis/
http://www.solarprofis.ch/die-solarprofis/


Corinne und etienne roy (57 und 59 Jahre) haben 20 Photovoltaik-Module auf den 
beiden daChfläChen ihres nagelneuen einfaMilienhauses in Croy (vd) installieren 
lassen. und gleiChzeitig ihre tägliChen gewohnheiten geändert.

EnergieSchweiz: Frau und Herr 

Roy, was hat Sie dazu bewegt, 

auf dem Dach Ihres Hauses 

eine Solaranlage zu bauen? 

auf der einen seite wollten wir 

unseren beitrag zum atomaus-

stieg leisten. und auf der anderen 

seite bei der energie unabhängiger 

werden. es gibt uns ein gefühl 

von sicherheit – und stolz –, dass 

wir einen teil der energie, die wir 

verbrauchen, mit solarpanels und 

einer luft/wasser-wärmepumpe 

selbst erzeugen!

Sie hatten die Möglichkeit, 

die Solarpanels in das Dach zu 

integrieren. Hat die Installation 

von Photovoltaik-Anlagen bei 

Neubauten weitere Vorteile? 

wir haben unserem architekten 

von anfang an gesagt, dass wir 

eine solaranlage kaufen wollen. 

das hat er bei der Planung 

berücksichtigt: beispielsweise hat 

er darauf geachtet, dass der kamin 

keinen schatten auf die Panels 

wirft. auch die form und ausrich-

tung des dachs wurden optimiert.

Wie kann man Ihrer Meinung 

nach eine Photovoltaik-Anlage 

optimal nutzen? Man sollte 

seine täglichen gewohnheiten 

anpassen! wir lassen den geschirr-

spüler zum beispiel nicht mehr 

nachts laufen. auch die wäsche 

wird jetzt bei strahlendem son-

nenschein gewaschen. wir betrach-

ten diese änderungen nicht als 

einschränkungen, sondern als spiel.

«WIR WAScHEN  
HEutE DANN,  

WENN DIE SoNNE 
ScHEINt.»

Corinne und Etienne Roy

Solaranlage auf dem Hausdach der Familie Roy in Croy.Corinne und Etienne Roy (57 und 59 Jahre)

objekt Kosten (cHF)

Material 10’500

arbeitsaufwand 2500

kontrolle und inbetriebnahme 4500

Schlüsselfertige Photovoltaik-Anlage 18’900

einmalvergütung (ev) 5277

steuerabzug 3600

Nettoinvestition 10’013

Schlüsselfertige Photovoltaik-Solaranlage

nennleistung 5,7 kwp

kosten per kwp 3315 Chf / kwp

anzahl solarpanels 20

oberfläche 32,6 m2

Der Installateur ist ein «Solarprofi®»!

Sonnenenergie entdecken
Solaranlage der Familie Harenberg-Roy

inbetriebnahme: Mai 2016
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Seit Frühling 2016 zieren Photovoltaik-Module Mit einer geSaMtleiStung von 60 kWP die 
dächer zWeier gebäude deS ScherMaSchinenherStellerS heiniger in herzogenbuchSee 
(be). ein geSPräch Mit reto iSenSchMid, deM ProduktionSleiter deS unternehMenS.

EnergieSchweiz: Herr Isenschmid, 

weshalb hat Ihr Unternehmen 

Solarmodule auf dem Dach 

des Bürogebäudes und der 

Produktionshalle installieren 

lassen? es hatte verschiedene 

gründe: der steigende energiepreis, 

die steuerlichen vorteile, das image 

des unternehmens etc. konkret 

aber gab der bau der neuen Pro-

duktionshalle (adr: 2010 fertig-

gestellt) den anstoss, einen umfas-

senden nachhaltigkeitsansatz zu 

verfolgen. zuerst installierten wir 

eine Wärmepumpe. im herbst 

2015 dann haben wir den Prozess 

für die inbetriebnahme von Solar-

modulen begonnen.

Welche Bilanz ziehen Sie einige 

Monate nach der Installation 

der Anlage? bisher ist die bilanz 

ausschliesslich positiv. eine aus-

wirkung hatte ich überhaupt nicht 

vorhergesehen: die Mitarbeitenden 

des unternehmens zeigten sich 

sehr begeistert und neugierig. Sie 

stellten Fragen und wollten die 

anlage besichtigen. unsere Marke 

als arbeitgeber wurde dadurch 

gestärkt.

Was würden Sie anderen 

Unternehmensverantwortlichen 

raten, die eine Photovoltaik-

anlage kaufen möchten? auch 

wenn das budget bei der Planung 

eines neuen gebäudes nicht aus-

reicht, um sofort Solaranlagen 

installieren zu lassen, sollte dennoch 

eine mögliche künftige installation 

berücksichtigt werden. dabei 

denke ich beispielsweise an die 

dachgestaltung und -ausrichtung, 

die verkabelung etc.

Sonnenenergie entdecken
Solaranlage der Firma Heiniger AG

inbetriebnahme: oktober 2015

Objekt Kosten (CHF)

Material 50’000

arbeitsaufwand 59’600

kontrolle und inbetriebnahme 6400

Schlüsselfertige Photovoltaik-Anlage 116’000

einmalvergütung 32’800

Steuerabzug 20’880

Nettoinvestition 62’230

Schlüsselfertige Photovoltaik-Solaranlage

nennleistung 2 x 29,6 kWp

kosten per kWp 1933 chF / kWp

anzahl Solarpanels 2 x 114 Module

oberfläche 2 x 186 m2

Der Installateur ist ein «Solarprofi®»!

Solaranlage auf dem Dach des Unternehmens Heiniger in Herzogenbuchsee.Reto Isenschmid, Produktionsleiter bei dem 
Unternehmen Heiniger

«WIr vErBrAU-
CHEN 100% DEr 

AUF UNSErEr 
PrODUKtIONS-
HAllE ErzEUg-

tEN ENErgIE 
SElBSt.»

Reto Isenschmid

http://www.solarprofis.ch/die-solarprofis/
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112 SolarpanelS zieren daS dach deS WeStSchWeizer StandortS der rhiaG Group in 
echallenS (Vd). Für den VerantWortlichen, hanSueli WenGer, iSt die Bilanz ein Jahr 
nach der inStallation dieSer photoVoltaik-anlaGe «mehr alS poSitiV».

EnergieSchweiz: Herr Wenger, 

was hat Sie dazu bewegt, auf 

dem Dach Ihres Unternehmens 

Solarpanels zu installieren? 

privat interessiere ich mich sehr 

für die erneuerbaren energien. 

als wir 2012 unser neues West-

schweizer lager bauten, begann 

ich deshalb, mich mit der idee 

einer photovoltaik-anlage zu be-

schäftigen. im September 2015 

wurde das projekt dann umgesetzt.

Welche Bilanz ziehen Sie ein 

Jahr nach der Inbetriebnahme 

Ihrer Anlage? die resultate liegen 

über meinen erwartungen: obwohl 

die Sonneneinstrahlung im ver-

gangenen Jahr gering war, ist unser 

ertrag durchaus zufriedenstellend. 

da unsere lagerhalle tagsüber 

beleuchtet werden muss, erreichen 

wir einen eigenverbrauchsanteil 

von 75%. etwas frustrierend ist 

zwar, dass mittags, wenn pause 

gemacht wird, am meisten energie 

erzeugt wird. deshalb versuche 

ich jetzt, meine mitarbeiter dafür 

zu sensibilisieren, dass sie die 

hebebühnen zu diesen Spitzen-

produktionszeiten beladen.

Was raten Sie Unternehmens-

verantwortlichen, die ebenfalls 

eine Solaranlage installieren 

möchten? nicht abwarten damit! 

(lachen) nein, im ernst: ich würde 

ihnen empfehlen, ihre anlage so 

zu dimensionieren, dass eine 

maximale Wirtschaftlichkeit 

erreicht wird. dabei sollte sie aber 

auch nicht zu gross gewählt 

werden.

«OBWOHl SIcH  
DIE SOnnE In DIESEm 

JAHr nIcHt SEHr  
Oft zEIgtE, fIEl DEr 

ErtrAg SO HOcH  
AUS, WIE UnS DEr 

InStAllAtEUr vEr-
SprOcHEn HAttE.»

Hansueli Wegner

Solaranlage auf dem Dach der Rhiag Group in Echallens.Hansueli Wegner

Objekt Kosten (cHf)

material 32’794

arbeitsaufwand  22’902

kontrolle und inbetriebnahme   5922

Schlüsselfertige photovoltaik-Anlage 61’618

einmalvergütung (eV) 21’202

Steuerabzug 11’889

nettoinvestition 28’528

Schlüsselfertige photovoltaik-Solaranlage

nennleistung 29.68 kWp

kosten per kWp 2076 chF / kWp

anzahl Solarpanels 112

oberfläche 179.2 m2

eigenverbrauchsanteil 75%

Der Installateur ist ein «Solarprofi®»!

Sonnenenergie entdecken
SolarAnlage der RHIAG Group

inbetriebnahme: September 2015

http://www.solarprofis.ch/die-solarprofis/
http://www.solarprofis.ch/die-solarprofis/


Als überzeugter befürworter der energieAutArkie hAt floriAn Aubry (35) im vergAn­
genen Juli sein hAus in sAillon (vs) mit 75.3 QuAdrAtmetern solArpAnels Ausgerüstet. 
der bAuingenieur rechnet dAmit, seine investition mittelfristig zu Amortisieren.

EnergieSchweiz: Herr Aubry, 

weshalb haben Sie auf Ihrem 

Hausdach eine Solaranlage 

installieren lassen? beim strom 

ist es heute ähnlich wie beim 

geld: man verbraucht strom auf 

kredit. ich bin aber der festen 

überzeugung, dass man energe­

tisch unabhängig sein sollte. 

weshalb also nicht durch 

nutzung lokaler ressourcen zum 

selbstversorger werden?

Sie haben sogar auf beiden 

Dachflächen Panels ange­

bracht. Sie scheinen voll über­

zeugt zu sein… ich bin bauinge­

nieur und arbeite im 

wasserbaubereich. deshalb hatte 

ich schon am Anfang eine 

gewisse Affinität. Aber ich bin 

darüber hinaus überzeugt, dass 

sich die investition mittelfristig 

auszahlen wird. und wenn sich 

die technologie weiterentwi­

ckelt, werde ich der erste sein, der 

die erzeugte überschussenergie 

in batterien speichert, um wirk­

lich unabhängig zu sein!

Was raten Sie Personen, die 

an der Installation einer Solar­

anlage interessiert sind? 

wenn das haus noch nicht 

gebaut ist, sollte man sich die 

gestaltung des daches gut über­

legen. idealerweise wäre dieses 

natürlich nach süden orientiert 

und nur leicht geneigt. der visuelle 

Aspekt sollte im übrigen kein 

hindernis sein, denn dank der 

heutigen technologie gibt es 

schwarze panels, die sich auf 

einem dunklen dach perfekt in­

tegrieren lassen.

«StoPPEn 
WIr DIE 

EnErgIEvEr­
ScHulDung!»

Florian Aubry

Solaranlage auf dem Hausdach der Familie Aubry in Saillon.Florian Aubry (35)

objekt Kosten (cHF)

material 23’000

Arbeitsaufwand 11’000

kontrolle und inbetriebnahme   2000

Schlüsselfertige Photovoltaik­Anlage 36’000

einmalvergütung (ev) 9300

steuerabzug 3000

nettoinvestition 23’700

Schlüsselfertige Photovoltaik­Solaranlage

nennleistung 11.66 kwp

kosten per kwp 3087 chf / kwp

Anzahl solarpanels 46

oberfläche 75.3 m2

Der Installateur ist ein «Solarprofi®»!

Sonnenenergie entdecken
Solaranlage der Familie Aubry

inbetriebnahme: Juni 2015
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Im Rahmen eIneR umfassenden RenovatIon hat dIe Wohnbaugenossenschaft LIWoba 2015 
IhRe sIedLung In emmen (Lu) mIt 53 sonnenkoLLektoRen ausgestattet. hans hoLensteIn, deR 
PRäsIdent von LIWoba, eRkLäRt dIese InstaLLatIon.

EnergieSchweiz: Herr Holen-

stein, weshalb wurde auf dem 

Dach eines der sieben Häuser 

der Siedlung in Emmen (mit ins-

gesamt 66 Wohnungen) eine 

thermische Solaranlage instal-

liert? diese thermische solaranlage 

deckt mit ihren insgesamt 4000 

Liter fassenden solarboilern über 

30 Prozent des Warmwasserbedarfs 

unserer mieter. sie ist teil eines 

umfassenderen konzepts, das 

letztes Jahr im Rahmen von Reno-

vationsarbeiten umgesetzt wurde: 

Wir haben auf mehreren anderen 

dächern Photovoltaik-module ins-

talliert, die Isolation der häuser 

verbessert und die bestehende 

heizzentrale durch eine leistungs-

fähigere ersetzt.

Wie wurden der Standort und 

der Umfang dieser thermischen 

Anlage gewählt? als standort 

der anlage wurde ganz einfach 

das dach des gebäudes gewählt, 

in dem sich unsere boiler befinden. 

auf dem gesamten dach wurden 

sonnenkollektoren installiert.

Wegen dieser Arbeiten mussten 

die Mieten der Bewohner der 

Genossenschaft erhöht werden. 

Wie haben Sie sie überzeugt, 

dem Projekt zuzustimmen? Wir 

haben die mieter umfassend infor-

miert und ihnen die auswirkungen 

der Installation in Zahlen darge-

stellt. das Projekt wurde im 

Übrigen einstimmig angenommen. 

Wir haben gemerkt, dass die 

mieter – via medien – gut über die 

Risiken und Probleme billiger 

energie informiert sind, auch wenn 

sie eher tiefe Löhne haben. sie 

wissen auch, dass die mieterhö-

hung durch niedrigere energiekos-

ten ausgeglichen wird – dank der 

effizienz unseres gesamtkonzepts.

«AnStAtt SicH zU 
frAGEn ‹WiE viEl 
WirD MicH DiESE 
SolArAnlAGE 

koStEn?›, SolltE 
MAn SicH frAGEn 

‹WiE viEl WErDE icH 
DAnk DiESEr SolAr-
AnlAGE GEWinnEn?›»

Hans Holenstein

Solaranlage auf dem Dach der Wohnbaugenossenschaft LIWOBA in Emmen.Hans Holenstein, Präsident der Wohn­
baugenossenschaft LIWOBA

objekt kosten (cHf)

boiler 44’200

sonnenkollektoren 107’400

arbeitsaufwand 28’800

Schlüsselfertige thermische Solaranlage 180’400

Schlüsselfertige thermische Solaranlage

nutzung der energie Warmwasser

Zusatzenergie Ölheizkessel

deckung des energiebedarfs 35,4%

oberfläche 129,3 m2

anzahl sonnenkollektoren 53

Preis pro m2 1395 chf/m2

Der installateur ist ein «Solarprofi®»!

Sonnenenergie entdecken
ANLAGE DER WOHNBAUGENOSSENSCHAFT LIWOBA 

Inbetriebnahme: oktober 2014

http://www.solarprofis.ch/die-solarprofis/
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Seit über dreiSSig Jahren bemühen Sich ernSt bichSel (81 Jahre) und Seine Frau eliSa-
beth, ihr einFamilienhauS in andelFingen (Zh) energieeFFiZienter Zu machen. der JüngSte 
Schritt in dieSem ProZeSS war 2014 die inStallation von hybrid-Solarmodulen.

EnergieSchweiz: Herr Bichsel, 

die Solaranlage auf dem 

Dach Ihres Hauses ist Teil 

eines längeren und schritt-

weisen Prozesses für mehr 

Nachhaltigkeit … genau! als 

wir anfang der 70er- Jahre unser 

haus bauten, war es (nach 

 heutigen Standards) relativ 

schlecht isoliert und wurde mit 

Öl beheizt. wir verbrauchten 

rund 3500 kg heizöl jährlich. im 

laufe der Jahre haben wir die 

isolation nach und nach verbes-

sert. ausserdem liessen wir 

 beispielsweise bereits 1977 eine 

solare warmwasseranlage ins-

tallieren und sparten dadurch 

rund 1500 liter heizöl pro Jahr 

ein. 1996 investierten wir in 

eine erdwärmepumpe (für die 

heizung) und eine luftwärme-

pumpe (für das warmwasser). 

2009 dann bestückten wir das 

dach unseres einfamilienhauses 

mit 20 Solarmodulen. und 

zu letzt erweiterten wir 2014 

unsere Solar anlage um 11 Solar-

module der jüngsten generation 

und 11 hybridmodule (Kombi-

nation von Solar thermie und 

Photovoltaik). dank den hybrid-

modulen konnte unsere warm-

wasseranlage von 1977 in den 

wohlverdienten ruhestand treten.

Woher kommt diese Sensibi-

lität für erneuerbare Energi-

en? auf einer reise in australi-

en waren meine Frau und ich 

erstaunt, wie viele Solarboiler 

auf den hausdächern zu sehen 

waren. das bestärkte mich in 

meiner überzeugung, dass 

«jeder seinen beitrag leisten 

muss», um die abhängigkeit 

von den fossilen energien zu 

verringern. das gilt umso mehr 

für hausbesitzer, deren monat-

lichen Kosten niedrig sind. 

natürlich spielten auch die 

finanziellen vorteile eine rolle.

Was würden Sie Hauseigen-

tümern sagen, die noch 

zögern, den Schritt zu 

wagen? man muss etwas Pio-

niergeist haben und nicht 

darauf warten, dass die technik 

perfekt ist, bevor man beginnt! 

«MEIN ZIEl War,  
DaS Zu ProDuZIErEN, 
WaS WIr vErBrau-
cHEN. DIESES ZIEl 

HaBEN WIr BEI 
WEITEM ErrEIcHT!»

Ernst Bichsel

Solaranlage auf dem Einfamilienhaus der Familie Bichsel in Andelfingen.Ernst Bichsel (81)

Sonnenenergie entdecken
Solaranlage der Familie Bichsel

inbetriebnahme: Juni 2014

http://www.solarprofis.ch/die-solarprofis/


objekt Kosten (cHF)

2009 2014

material 11’358 16’500

arbeitsaufwand 23’748 34’500

Kontrolle und inbetriebnahme 2065 3000

Schlüsselfertige Photovoltaik-anlage 37’170 54’000

Kostendeckende einspeisevergütung (Kev) 75 ct/kwh* 44,5 cts/kwh

Steuerabzug 4600 8000

*ab Juli 2012

Schlüsselfertige Photovoltaik-Solaranlage

nennleistung 3,5 kwp 5,7 kwp

anzahl Solarpanels 20 22

oberfläche 26 m2 63 m2

Der Installateur ist ein «Solarprofi®»!

man kann seine anlage im laufe 

der Jahre immer noch ändern 

oder verbessern. ausserdem 

steigt der wert des hauses mit 

einer Solaranlage. was das Prak-

tische anbelangt, würde ich 

raten, sich viel Zeit für die wahl 

des installateurs zu nehmen. es 

sollte ein installateur sein, in den 

man vertrauen hat, der aber 

gleichzeitig nicht zu weit ent-

fernt ist. ein entscheid für die 

günstigste lösung kann sich im 

endeffekt als teuer erweisen. 

das ist beispielsweise dann der 

Fall, wenn der installateur 

wegen technischer Probleme 

vom anderen ende des landes 

immer wieder herfahren muss.

Sonnenenergie entdecken
Solaranlage der Familie Bichsel

inbetriebnahme: Juni 2014
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Die Familie Renout hat sich FüR Den Bau eineR solaRanlage entschieDen. PatRik Renout 
waR Positiv üBeRRascht von DeR gRosszügigen unteRstützung DuRch Den BunD. eR 
sPRicht mit BegeisteRung üBeR seine anlage unD FinDet sogaR nacheiFeReR unteR  
FReunDen unD Bekannten.

EnergieSchweiz: Herr Renout, 

aus welchen Gründen haben 

Sie eine Solaranlage bauen 

lassen? entscheidend war einer-

seits die chance, sauberen strom 

zu erzeugen, den wir direkt ver-

brauchen können, andererseits 

die Befriedigung, eine gewisse 

unabhängigkeit vom stromnetz 

zu haben. Die wettbewerbsfähi-

gen solarstrompreise, die gross-

zügige einmalvergütung (ev) und 

die steuerabzüge haben mich 

positiv überrascht. ich rechne 

damit, dass die anlage innerhalb 

von 15 Jahren amortisiert ist. wenn 

man ein haus für 50 Jahre baut, 

sind 15 Jahre amortisationszeit 

nicht viel.

Sind Sie mit dem Ergebnis 

zufrieden? sehr. im ersten 

Betriebsjahr konnten wir unsere 

stromrechnung um 50% reduzie-

ren. Das hat uns sehr gefreut!

Würden Sie anderen empfeh-

len, eine Solaranlage zu bauen? 

unbedingt! ich erzähle Freunden 

und Bekannten mit Begeisterung 

davon. seit ich meine anlage 

gebaut habe, haben immer mehr 

leute um mich herum ebenfalls ein 

solches Projekt in angriff genom-

men. meine eltern zum Beispiel 

sind gerade daran, ihr Dach mit 

einer solaranlage auszurüsten.

«WiR HabEn unSERE 
StRomREcHnunG  

um 50% REduziERt!»
Patrik Renout

Solaranlage auf dem Hausdach der Familie Renout in NuvillyPatrik Renout (42)

objekt Kosten (cHF)

material 23’454

arbeitsaufwand 7344

kontrolle und inbetriebnahme   702

Schlüsselfertige Photovoltaik-anlage 31’500

einmalvergütung (ev) 9450

steuerabzug 6300

nettoinvestition 15’750

Schlüsselfertige Photovoltaik-Solaranlage

nennleistung 9.7 kwp

kosten per kwp 3247 chF / kwp

anzahl solarpanels 38

oberfläche 62 m2

der installateur ist ein «Solarprofi®»!

Sonnenenergie entdecken
Solaranlage der Familie Renout

inbetriebnahme: Juni 2014
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http://www.solarprofis.ch/die-solarprofis/


Auf dem dAch des einfAmilienhAuses von mArtin stettler (56) in mühlethurnen (Be) wurde 
2014 eine 35 m2 grosse PhotovoltAikAnlAge instAlliert. die dArAus entstehenden einsPA-
rungen BetrAgen 700 frAnken jährlich, schätzt der sPeziAlist für energieeffizienz.

EnergieSchweiz: Herr Stettler, 

können Sie uns Ihre Photovol-

taikanlage beschreiben? die 

Anlage mit einer fläche von 35 m2 

befindet sich auf dem einfamilien-

haus, in dem ich mit meiner frau 

und unseren beiden söhnen wohne. 

unser dach hat eine neigung von 

28 grad und ist optimal nach süd-

osten ausgerichtet. 2014 haben wir 

es mit solarmodulen mit einer 

maximalen leistung von 5,7 kwP 

ausgerüstet. Pro jahr produzieren 

diese durchschnittlich 6000 kwh.

Welche Einsparungen konnten 

Sie dank dieser Solarmodule 

erzielen? ich schätze die einspa-

rungen auf 700 franken pro jahr. 

vor 2014 verbrauchten wir jährlich 

4000 kwh strom, unter anderem 

für unseren wärmepumpenboiler. 

mit den solarmodulen konnten 

wir 80 Prozent des stroms erzeu-

gen, die wir für den Boiler sowie 

für die waschmaschine und den 

geschirrspüler verbrauchen. seither 

haben wir in eine separate wärme-

pumpe für die heizung investiert. 

dadurch liegt unser gesamter 

Photovoltaik-eigenverbrauch pro 

jahr bei rund 20 Prozent. den 

übrigen strom verkaufen wir für 

11,5 rp./kwh an die Bkw.

Welche Tipps geben Sie anderen 

Privatpersonen, die sich für die 

Solarenergie interessieren? ich 

würde die module auf das beste-

hende dach installieren lassen. eine 

nicht integrierte Anlage bringt mehr 

sicherheit und kostet weniger. 

dank der besseren Belüftung 

arbeiten die module effizienter. 

um den jährlichen eigenverbrauch 

fast zu verdoppeln, wäre künftig 

der einbau einer solarbatterie 

denkbar.

«WIr SParEn 
700 FrankEn 

STromkoSTEn 
Pro JaHr.»
Martin Stettler

Solaranlage auf dem Einfamilienhaus der Familie Stettler in Mühlethurnen.

Sonnenenergie entdecken
Solaranlage der Familie STETTLER-HÄUSERMANN

inbetriebnahme: mai 2014

objekt kosten (CHF)

material 11’900

Arbeitsaufwand 5600

kontrolle und inbetriebnahme 1000

Schlüsselfertige Photovoltaik-anlage 18’500

einmalvergütung 6200

steuerabzug 3000

nettoinvestition 9300

Schlüsselfertige Photovoltaik-Solaranlage

nennleistung 5,7 kwp

kosten per kwp 3245 chf / kwp

Anzahl solarpanels 28

oberfläche 35 m2

Der Installateur ist ein «Solarprofi®»!

http://www.solarprofis.ch/die-solarprofis/
http://www.solarprofis.ch/die-solarprofis/


Die Photovoltaik wirD als junge technologie häufig mit einer langen amortisations­
Dauer verbunDen. maria rosa unD Paul buob haben trotzDem in eine solaranlage 
investiert unD schauen zuversichtlich in Die zukunft.

EnergieSchweiz: Herr Buob, 

welches sind die Gründe für 

Ihr Engagement für Solar­

energie? ich habe vier grosskin­

der und möchte dafür kämpfen, 

dass diese und deren kinder und 

grosskinder in einer nuklear­

freien schweiz leben können. 

mein beitrag an sauberer energie 

ist klein. er soll aber ein zeichen 

setzen, dass dank der unbe­

schränkt zur verfügung stehen­

den solarenergie alle atomkraft­

werke abgeschaltet werden 

können.

Sind Sie mit dem Ergebnis 

zufrieden? sehr. mit einer fläche 

von 60 Quadratmetern liefert die 

anlage im jahresdurchschnitt  

30 kilowattstunden pro tag und 

deckt den nacht bedarf gut ab. 

ein mehrfaches wird in das netz 

zurück gespeist. ich habe 11’900 

franken einmalver gütung (ev) 

innert sechs wochen nach dem 

bescheid über deren definitive 

höhe bekommen. ich bin sehr 

erfreut gewesen über die kulante 

abwicklung.

Würden Sie anderen Haus­

eigentümern empfehlen, eine 

Solaranlage zu bauen? unbe­

dingt. es ist klar, dass eine amor­

tisation bei den aktuellen kilo­

wattstunden­Preisen nicht ohne 

weiteres möglich ist, aber wenn 

man z.b. einmal auf eine luxus­

weltreise verzichtet, sieht die 

sache schon besser aus. Der 

umwelt kann es nur helfen, und 

daran sollten wir ausserordentlich 

interessiert sein.

«NützEN WIr mIt 
uNSErEm GEHIrN 

uNSEr GEStIrN uNd 
NIcHt Erdöl, KoHlE 

uNd AtomE!»
Paul Buob

Solaranlage auf dem Hausdach der Familie Harenberg-Buob in Estavayer-le-LacMaria Rosa Buob (78) und Paul Buob (86)

objekt Kosten (cHF)

material 25’000

arbeitsaufwand  6000

kontrolle und inbetriebnahme   500

Schlüsselfertige Photovoltaik­Anlage 31’500

einmalvergütung (ev) 11’900

steuerabzug 2000

Nettoinvestition 17’600

Schlüsselfertige Photovoltaik­Solaranlage

nennleistung 10.4 kwp

kosten per kwp 2800 chf / kwp

anzahl solarpanels 45

oberfläche 60 m2

der Installateur ist ein «Solarprofi®»!

Sonnenenergie entdecken
Solaranlage der Familie Harenberg-Buob

inbetriebnahme: juli 2013

http://www.solarprofis.ch/die-solarprofis/
http://www.solarprofis.ch/die-solarprofis/


Martin Zuercher wollte einen Beitrag an eine nachhaltige energieZukunft leisten 
und hat deshalB in eine kleine solaranlage investiert. dank dieser kann er heute einen 
grossen teil seines stroMverBrauchs selBst aBdecken.

EnergieSchweiz: Herr Zuercher, 

aus welchen Gründen haben 

Sie sich für den Bau einer 

Solaranlage entschieden? die 

kernkraftwerke sollen abgeschal­

tet werden, obwohl wir immer 

mehr energie verbrauchen. das 

ist paradox! ich habe einen schritt 

in richtung solarenergie getan, 

um zu zeigen, dass die technolo­

gie zur lösung der umweltpro­

bleme beitragen kann. der Bau 

einer solaranlage ist mein Beitrag 

zur energiewende. der Preis war 

bei meinem entscheid zweitran­

gig. Mit der einmalvergütung 

(ev) und dem steuerabzug habe 

ich nur rund 6500 franken 

bezahlt.

Was würden Sie Hauseigentü­

mern raten, die eine Solaran­

lage installieren lassen wollen? 

Beim hausbau muss man sich gut 

überlegen, für welche art der 

energieproduktion man sich ent­

scheidet. wenn die entscheidung 

für die solarenergie wählt, sollte 

man die nötigen installationen 

von anfang an einplanen.

Würden Sie anderen empfeh­

len, eine Solar anlage bauen zu 

lassen? natürlich! Überlegen sie 

nicht zu lange, machen sie einen 

schritt in richtung solarenergie. 

das ist ein vielversprechender 

sektor, der ständig fortschritte 

macht. investitionen in die solar­

energie schaffen zudem arbeits­

plätze.

«Man MuSS SicH 
BEWuSSt SEin, daSS 
jEdE vErBraucHtE 
KiloWattStundE 

ZuErSt produZiErt 
WErdEn MuSS»

Martin Zuercher

Photovoltaik-Anlage auf dem Dach der Familie Zuercher in Flumenthal.Martin Zuercher (64)

objekt Kosten (cHF)

Material 7900

arbeitsaufwand 4700

kontrolle und inbetriebnahme   540

Schlüsselfertige photovoltaik­anlage 13’100

einmalvergütung (ev) 4000

steuerabzug 2600

nettoinvestition 6500

Schlüsselfertige photovoltaik­Solaranlage

nennleistung 2.78 kwp

kosten per kwp 4712 chf / kwp

anzahl solarpanels 8

oberfläche 13.52 m2

der installateur ist ein «Solarprofi®»!

Sonnenenergie entdecken
Solaranlage der Familie Zuercher

inbetriebnahme: Juli 2013

http://www.solarprofis.ch/die-solarprofis/
http://www.solarprofis.ch/die-solarprofis/
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